
Migros Birsfelden

Mehr als 3 Medikamente? 
Polymedikationscheck!
Fragen Sie uns.

Kopfinserat – Apo-Ident 1266

Finale in luftiger Höhe: Der 
Kirchturmhahn ist zurück

Ende gut, alles gut: Am vorletzten Donnerstag haben Spengler Knauf und «Güggel» nach ihrer Restaurierung 
wieder auf der Spitze der reformierten Kirche montiert. Zuvor war der Knauf mit den Zeitkapseln gefüllt 
worden. Die Kirchturmsanierung dauert noch bis circa Ende des Monats. Foto Sabine Knosala Seite 3
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Starwings verlieren 
gleich doppelt
Das Birstaler Kombinat kann 
(noch?) nicht verbergen, dass die 
Automatismen in der neuen Equipe 
noch nicht wunschgemäss funktio-
nieren: Am Novartis-Cup verlieren 
die Starwings sowohl gegen Cen-
tral Luzern wie auch gegen Villin-
gen-Schwenningen. Seite 7

TV Birsfelden gibt den 
Sieg aus der Hand
Auch das zweite Spiel der neuen 
NLB-Saison verlor der TV Birsfel-
den, diesmal mit 31:34 in Schaff-
hausen. Die Niederlage haben sich 
die Hafenstädter selbst zuzuschrei-
ben, bauten sie doch nach starker 
erster Halbzeit den Gegner mit Ei-
genfehlern wieder auf. Seite 8

Dieses Wochenende 
ist Abstimmung
Diesen Sonntag ist Abstimmung: Es 
wird über drei eidgenössische und 
vier kantonale Vorlagen entschie-
den. Das Wahllokal ist von 10.30 
bis 11.30 Uhr geöffnet. Zudem 
kann das Stimmcouvert auch direkt 
bei der Gemeindeverwaltung einge-
worfen werden. Seite 9

       
 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat

ab Fr. 100.–
Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 

www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Jetzt: Alpabzug
Alpschweine, Alplämmer, Alpkäse,

Alp-Raclette-Käse

Gesunde
Finanzen

Flexible
Verwaltung

Effiziente
Behörde
www.effiziente-verwaltung.ch



Nächste 
Grossauflage

29. September 2017
Annahmeschluss Redaktion

Montag, 12 Uhr

Annahmeschluss Inserate

Montag, 16 Uhr

Birsfelder
Anzeiger

aktuell
www.landi.ch
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Katzenfutter Sauce Joy 12 × 100 g   
bitscat Joy. In vier feinen Geschmacksrichtungen 
erhältlich.  
39275 

Hundefutter Garant bitsdog Jo 10 kg   
Alleinfuttermittel für ausgewachsene Hunde.  
37966 

Am 4. Oktober 

ist Welttiertag

 Alle 280 LANDI Standorte � nden Sie auf  www.landi.ch
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Moderne 3-Zimmer-
Duplexwohnung in Birsfelden

Per 1.10.2017 geräumige und helle 
Duplexwohnung im 2. OG mit Lift

Fr. 1600.– inkl. Nebenkosten

Topaz Verwaltungen AG
✆ 079 385 89 78

45°

30°

Hüftgelenk-Rotation

Marianne, 63
Hüftgelenkoperation

ES GIBT EINEN
BESTEN WEG ZURÜCK 
ZUR MOBILITÄT.
Individuelle medizinische Versorgung und interdisziplinäre  
Zusammenarbeit garantieren höchste Qualität. Bei uns finden  
Sie rasch zu Ihrer Bewegungsfreiheit zurück.

WWW.HIRSLANDEN.CH/BIRSHOF
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K

_1
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Achtung, aufgepasst!
Wandeln Sie Ihre Wertsachen in
Bargeld um
Nutzen Sie die Chance, Ihre Wertgegen-
stände, die Sie nicht mehr in Gebrauch
nehmen, wie z. B. antike Möbel, Musik-
instrumente, Nähmaschinen, Puppen,
Ölgemälde, Teppiche sowie Pelze, Por-
zellan, asiatische Kunst und alte Bronze-
figuren, jegliche Art von Goldschmuck,
Bernstein, Markenuhren und Tafelsilber,
für ein gutes Angebot mit seriöser Ab-
wicklung zu verkaufen und sich den
Höchstpreis bieten zu lassen. Profitieren
Sie von unserer jahrelangen Erfahrung.
Tel.-Nr. 076 828 17 43 / 076 828 17 38,
Firma Klimkeit.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Inserate sind
GOLD wert

Annahmeschluss für den Birsfelder Anzeiger:

Redaktion Montag 12 Uhr 
Inserate Montag 16 Uhr



Knauf montiert über 
den Dächern von Blätzbums

Es ist vollbracht: Knauf 
und «Güggel» befinden 
sich wieder auf der Spitze 
der reformierten Kirche – 
trotz stürmischem Wetter.

Von Sabine Knosala

Soll man es wagen oder lieber doch 
nicht? Vorletzten Donnerstag soll-
ten Knauf und Hahn nach ihrer Re-
staurierung wieder auf den Turm der 
reformierten Kirche gehievt werden. 
Allerdings warnte die Prognose vor 
Regen und Wind. Ganz so schlimm 
war es dann doch nicht, sodass die 
Montage stattfinden konnte.

Probleme bei der Sanierung
Zuerst wurde aber noch eine Zere-
monie in der reformierten Kirche 
durchgeführt: Architekt Daniel 
Burckhardt informierte über die 
Herausforderungen der Kirchturm-
sanierung. So hatte ein frei schwe-
bendes Gerüst über dem Dach er-

stellt werden müssen, weil sich auf 
der einen Seite eine Fotovoltaikan-
lage befindet. Als die Arbeiter vom 
Gerüst aus das Kupferdach berühr-
ten, «putzte es ihnen erstmal eins», 
da sich das Dach elektrisch auflädt. 
Das konnte jedoch mit einem Kabel 
behoben werden, das für einen 
Spannungsausgleich sorgt. 

Beleuchtung für Flugplatz
Christoph Matt, Ressort «Bau und 
Unterhalt» der reformierten Kir-
che, zeigte darauf die alten Dach-
ziegel, die man vom Kirchturm ge-
holt hatte. Sie verfügen teilweise 
über Klappen, hinter denen sich 
Glühbirnen befunden hatten. Frü-
her lag nämlich hinter der Kirche 
der Flugplatz Sternenfeld. Somit 
diente die merkwürdige Beleuch-
tung als Hindernisbefeuerung für 
die anfliegenden Flugzeuge.

Im Anschluss fand die feierliche 
Füllung des Turmknaufs mit den 
Zeitkapseln statt: Matt versenkte 
die Kupferröhren mit den Zeugnis-
sen der Gegenwart und Vergangen-

heit im Innern der Kugel. Danach 
ging es im wortwörtlichen Sinne 
aufwärts: Turmknauf und -hahn 
wurden auf die Spitze des Kirch-
turms transportiert und dort mon-
tiert – gerade noch rechtzeitig, be-
vor der Wind wieder stärker wurde.

Die Kirchturmsanierung dauert 
noch bis circa Ende des Monats. Die 
Arbeiten verlaufen im Zeitplan. Es 
gab bisher keine grösseren unvor-
hersehbaren Probleme.

Reformierte Kirche

Der Knauf ist montiert, nun wird 
der Hahn an seinen Platz gebracht.

Kolumne

Cuisine saignante
Von Walo Wälchli*

Ich habe mich
selber an dieser 
Stelle ja schon 
öfters über den 
grünen Klee für 
meine exzellen-
ten Kochkünste 

gelobt und mit meinen kulinari-
schen Leckerbissen gebrüstet. 
Bedingung für die Zubereitung 
dieser genialen lukullischen 
Kompositionen ist aber, dass ich 
die Küche ganz allein für mich 
habe, da hat sogar meine gelieb-
te Göttergattin striktes Rayon-
verbot. Sie fügt sich auch, natür-
lich nicht ohne zu murren und 
auszurufen, jeweils in ihr Schick-
sal, denn sie weiss, dass ich nicht 
nur koche, sondern nachträglich 
auch noch das dreckige Geschirr 
abwasche und ihr die Küche 
blitzblank zurückgebe. Ich be-
reite also meine Haute-Cuisine-
Menues von A bis Z selber zu und 
brauche deshalb auch keine, wie 
die Deutschen sie in ihren unzäh-
ligen Kochsendungen nennen, 
«Schnippelhilfe», denn das Ge-
müserüsten besorge ich selbst-
verständlich ebenfalls myself.

Sodeli, jetzt habe ich mich 
selber lange genug gerühmt, es 
ist langsam Zeit, dass ich Tache-
les rede. Es stimmt zwar, dass ich 
ab und zu koche (ob Fertigpizza, 
Büchsenravioli oder Rösti mit 
Spiegelei kulinarische High-
lights sind, bleibe dahingestellt), 
am liebsten allein in der Küche 
hantiere, nachher das dreckige 
Geschirr abwasche und auch das 
Gemüse selber rüste. Aber ge-
nau da, bei den vegetarischen 
Beilagen, liegt mein Problem. 
Ich mag mich nicht erinnern, 
wann ich das letzte Mal Rüebli 
oder Härdöpfel geschält und ge-
raffelt habe, ohne mich zu verlet-
zen. Das Ganze hat dramatische 
Formen angenommen, seit wir 
neue Rüstmesser mit Keramik-
klingen und eine neue, scharfe 
Gemüseraffel haben. 

Gottlob ist meine Göttergat-
tin ausgebildete Samariterin. 
Zum Wundenverbinden, Blut-
stillen und notfalls Finger annä-
hen erlaube ich ihr nämlich gnä-
digst, in die Küche zu kommen 
und mich zu verarzten. Das 
macht sie jeweils super! Es ist 
aber wirklich nicht unbedingt 
nötig, dass sie jedes Mal droht, 
mir einen Kinderkochherd mit 
stumpfen Holzmesserli zu kau-
fen. *lädierter Vier-Sterne-Koch.

Alte Dachziegel mit Klappen für 
Glühbirnen wegen dem Flugplatz.

Christoph Matt, Ressort «Bau und Unterhalt» reformierte Kirche, und 
zwei Spengler (von links) begutachten den «Güggel». Fotos Sabine Knosala

Anzeige

«Renten 
sichern, 
AHV 
stärken.»

Susanne Leutenegger Oberholzer, 
Nationalrätin BL

Die Röhren mit den Zeitzeugnissen 
werden feierlich im Knauf versenkt.

Architekt Daniel Burckhardt mit 
dem Turmhahn noch in der Kirche.
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Feuertage in Bubendorf
Erleben Sie das Feuer als Mittelpunkt moderner Wohnkultur.

Bis zu 
50% Spezial-

Rabatt

10%
auf alle

Kamin- und
Pelletöfen

Über 
100 Modelle 
auf 800 m2

Tiba AG | Hauptstrasse 147, 4416 Bubendorf | www.tiba.ch

22. + 23. September

Freitag, von 8 bis 19 Uhr

Samstag, von 9 bis 14 Uhr

Gratis
Food Truck

Catering
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Nur noch wenige frei –
besichtigen lohnt sich!
2.5 Zimmer Maisonette
4.5 Zimmer Maisonette
3.5 Zimmer Wohnungen
www.weierweg-liestal.ch
Vermietung und Beratung:
GRIBI Vermarktung AG
061 927 92 06 www.gribi.com

Freie Besichtigung der Musterwohnung:

jeden Dienstag von 16 bis 18 Uhr
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Kaufe Antiquitäten
Gold und Schmuck
Möbel, Totalerbschaft, alte, grosse Teppi-
che, grosse Spiegel vergoldet, Elfenbein,
antike Gemälde, alte Waffen, mittelalterli-
che Rüstungen aus dem 16. bis 19. Jah-
hundert, Silberwaren 800/925, Gold und
Schmuck zum Einschmelzen, Armband-
uhren (Omega, IWC, Zenith, Rolex, Heuer,
Vacheron, Patek philippe), Taschenuhren,
Pendeluhren. Zahle bar.
D. Bader, Tel. 079 769 43 66
dobader@bluewin.ch

K
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Haus der Kunst kauft 
 

Pelze bis 5'000.- Fr. sowie Antiquitä-
ten, Möbel, Porzellan, Gemälde,  
Silber, Zinn, Nähmaschine, Bernstein, 
Spielwaren, Krüge, Uhren, Militaria, 
Taschen, Schmuck u. Münzen aller Art 

zu Höchstpreisen. 
Seriöse Abwicklung. 

 

Firma bereits in 3. Generation. 
Tel. 076 641 72 25 
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Wir lassen Sie nicht im Regen sitzen…

Wintergartentage
Samstag, 23.09.2017, 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sonntag, 24.09.2017, 11.00 Uhr – 17.00 Uhr

Bildnachweis: Solarlux GmbH

0
4
5
71

8

Frischer
Buttenmost
Irma Vögtli, Verena und Carmen Ming
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch
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Möchten auch Sie den Birsfelder Anzeiger 
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten?

Im MM Migros 

Center Birsfelden! 

Mehr als 3 Medikamente?

Polymedikationscheck!

Fragen Sie uns.

Wir 
Konzerte.
www.biderundta

nner.ch

Happy End einer fast  

unendlichen Geschichte

Am 21. März wurde der neue Aussenlift am Birsfelder Museum eröffnet, der das Parterre mit dem oberen Stock 

und dem Keller verbindet. Neu können so Besuchende, aber auch Ausstellungsstücke bequem transportiert 

werden. Bis es so weit war, galt es aber einige Hindernisse zu überwinden. Foto Sabine Knosala 
Seite 3
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Uraufführung mit 

Alphornklängen

Wenn viele Blockflötenspielende 

zusammen in einem Orchester auf-

treten, ist das an sich schon unge-

wöhnlich. Noch ungewöhnlicher 

wird es aber, wenn an einem solchen 

Konzert auch noch ein Stück zu-

sammen mit einem Alphornspieler 

uraufgeführt wird. Seite 7  

Der TV Birsfelden siegt 

in Schaffhausen

Bei den mit einigen grossen Namen 

angetretenen Espoirs von Kadetten 

Schaffhausen stellte der TV Birsfel-

den seine tolle Form unter Beweis 

und siegte mit 31:29 (16:17). Vor 

allem in der zweiten Halbzeit zeig-

ten die Hafenstädter eine überra-

gende Defensivleistung.  Seite 11

Einladung zum 

diesjährigen Banntag

Kaum ist Ostern vorbei, steht be-

reits der nächste «Feiertag» an: Am 

Samstag, 11. April, findet der Bann-

tag statt. Er wird zum zweiten Mal 

vom Musik Verein Event Arena or-

ganisiert, den man durch sein Open 

Air Birsfelden kennt. Seite 13  

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein

 – Geschäfts umzüge

 – Möbellager

 – Zügelshop

 – Lokal-Schweiz-Europa

 – Überseespedition 

 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 

Umzugs partner, seit 1934.

Abonnieren Sie den

BIRSFELDER 

ANZEIGER 

für Fr. 71.– pro Jahr!

Tel. 061 645 10 00

inserate@birsfelderanzeiger.ch
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NEU: hausgemachte 

Safransauce
offeriert zu Ih

rem

Fischeinkauf

Natürlich gut in

Arlesheim • Reinach • Muttenz

www.goldwurst.ch

Ich abonniere den Birsfelder Anzeiger

Name

Vorname:

Adresse:

Telefon: 

Unterschrift:

Abo-Bestellung
Jahresabo zum Preis von Fr. 71.– 

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen 
Telefon  061 645 10 00 
abo@lokalzeitungen.ch, www.birsfelderanzeiger.ch

Aktuelle Bücher aus dem

 

www.reinhardt.ch
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Aus dem Landrat

Stimmrecht ab
16 Jahren
Von Regula Meschberger*

Stimm- und 
Wahlrecht für 
niedergelassene 
Ausländerinnen 
und Ausländer 
sowie für junge 
Menschen ab 16 

Jahren – warum eigentlich nicht?
Der Landrat hat es an seiner 

letzten Sitzung abgelehnt, dass 
der Kanton das Stimm- und 
Wahlrecht derart ausweitet. Als 
Gründe wurden unter anderem 
der Hassprediger aus Biel ange-
führt. Dabei wurde geflissent-
lich übersehen, dass in der Be-
willigungspraxis der schweizeri-
schen Behörden etwas falsch 
läuft, wenn eine solche Person 
die Niederlassung erhält. Viele 
ausländische Mitbürgerinnen 
und -bürger leben und arbeiten 
seit Jahrzehnten hier, zahlen 
Steuern, beteiligen sich am sozi-
alen Leben. Weshalb sollen sie 
nicht auch abstimmen können? 
Und weshalb sollen junge Men-
schen, die mit 16 Jahren über 
ihre Religionszugehörigkeit ent-
scheiden können, nicht auch 
stimmen und wählen können? 
Leider hat es der Landrat
auch abgelehnt, den Gemein-
den zu ermöglichen, das Stimm- 
und Wahlrecht auf kommunaler 
Ebene einzuführen. Das letzte 
Wort ist aber noch nicht gespro-
chen. Demokratie muss sich wei-
terentwickeln – auch bei uns. 

Der Landrat befasste sich 
noch mit weiteren Themen, ei-
nes davon war die Trasseesiche-
rung für die Verlängerung des 
14er-Trams nach Augst. Damit 
soll Salina Raurica erschlossen 
werden. Allerdings steht heute 
noch in den Sternen, ob es tat-
sächlich einmal so weit kommt. 
Eines ist allerdings klar: Ohne 
Ausbau des öffentlichen Ver-
kehrs wird sich Salina Raurica 
wirtschaftlich nicht entwickeln 
können.  *Landrätin SP

Freitag, 22. September 2017 – Nr. 38Birsfelder Anzeiger 5

Evangelisch-reformierte Kirche

Mittagstisch mit
Hardwaldmusikanten 
Der Kaffee- und Spieltreff am kom-
menden Mittwoch, 27. September, 
wird mit einem Mittagstisch ab 
11.30 Uhr verbunden. Die zuvor
im Kirchgemeindehaus probenden 
Hardwaldmusikanten begrüssen 
uns mit Musik. Anschliessend essen 
wir gemeinsam zu Mittag. Danach 
gibt es diverse Möglichkeiten zu 
spielen (Rommé, Jassen, Jokern). 
An den Kaffeetischen können Sie 
zum Kaffee und Kuchen verweilen.

Für die Planung unseres Mit-
tagstisches bitte ich um telefonische 
Anmeldung bis 25. September un-
ter Telefon 061 373 89 98. Auch
eine Mitteilung auf dem Anrufbe-
antworter ist ausreichend.

Kommen und Gehen sind jeder-
zeit möglich. Schauen Sie einmal 
herein.  Burkhard Wittig, Sozialdiakon

Römisch-katholische Kirche

Patrozinium und
Vernissage
Am Sonntag, 24. September, um
10 Uhr, feiern die katholische Pfar-
rei und die italienische Mission ih-
ren Patroziniums-Festgottesdienst 
in der Bruder-Klaus-Kirche in Birs-
felden. Das 600. Geburtsjahr des 
Heiligen ist ein besonderer Anlass. 
Musikalisch wird die Feier vom 
Cantus Chor und dem Gospelchor 
der katholischen Pfarrei unter Lei-
tung von Bernd Piepenbreier mitge-
staltet. Es wird die Turmbläsermes-
se von Limbacher gesungen. Die 
Festpredigt hält Johannes Schlei-
cher von der Fachstelle «katholisch 
bs/bl», Fachbereich Spiritualität.

Als sich Bruder Klaus im Jahr 
1467 in die wilde Natur des Ranft 
zurückzog, glaubte er, er könne in 
der Natur und in der Landschaft 
seiner Heimat zu sich selbst und zu 
Gott finden. Kaum jemand bleibt 
von Motiven der Schöpfung unbe-
rührt, wenn man sie zum Beispiel 
beim Spazierengehen sieht. Im Ju-
biläumsjahr kann uns die interak-
tive Fotoausstellung «Gott in der 
Natur entdecken» mit Naturbil-
dern von Patrick Lussi in die Natur-
mysthik einführen. Er ist 17 Jahre 
alt und lebt in Kerns, Obwalden. 
Dort absolviert er zurzeit eine Leh-
re als Polygraf. Schon mit zwölf 
Jahren begann er zu filmen und zu 
fotografieren. Heute ist er im Verein 
Filmemacher Obwalden (http://
www.filmemacher-ow.ch/)  als Ka-
meramann tätig. Trotz seines ju-
gendlichen Alters bestechen seine 
Fotografien durch sein fantasti-
sches Auge und sein Einfühlungs-

vermögen in Naturphänomene.
Die Vernissage findet im Rahmen
des Festgottesdienstes statt. Neben 

dem Betrachten haben die Besu-
chenden auch die Gelegenheit, ihre 
Empfindungen und Eindrücke ne-
ben dem Bild auf ein Plakat zu
posten. Die Bilder werden bis zum
10. Oktober ausgestellt und können 
auch käuflich erworben werden.

Patrick Graf, Jugendarbeiter

Reformierte Kirchgemeinde
So, 24. Sept.: 9.15 h: Gebet für die 
Gemeinde im KGH.
9.45 h: Kinderkirche im KGH.
10 h: Gottesdienst, Pfarrer Peter Dietz
und der Capriccio-Chor, Kollekte:
Fachstellenprojekt: Teilnahme
Jugendlicher BL Jugendfestival zum 
Ref-Jubiläum in Genf.
Mi, 27. Sept.: 11.30 h: Mittagstisch 
mit Musik im KGH (bis 15 h).
Telefonische Anmeldung bis 24. Sep-
tember bei Burkhard Wittig,
061 373 89 98
Fr, 29. Sept.: 19.30 h: Come’n’see
im KGH.
So, 1. Okt.: 9.30 h: Fahrdienst für
betagte und gehbehinderte Personen 
zum Gottesdienst (Anmeldung bis
spätestens Donnerstag, 28. September, 
11.30 Uhr, Tel. 061 311 47 48).
10 h: Gottesdienst, Pfarrer Christoph 
Weber, Kollekte: Mouvement ATD
4. Welt – Armut bei uns.
Amtswoche: Pfarrer Peter Dietz

Bruder-Klaus-Pfarrei
Sa, 23. Sept.: 10.30 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier im Alterszentrum.
So, 24. Sept.: 10 h: Fest-Gottesdienst 
mit Eucharistie zum Patrozinium,
zusammen mit der Missione Cattolica 
Italiana und unseren Chören.
Anschliessend Vernissage der Fotoaus-
stellung mit naturmystischen Motiven 
von Patrick Lussi «Gott in der Natur 
entdecken».
Mo, 25. Sept.: 16.50 h: Rosenkranz
in der Kirche.
Mi, 27. Sept.: 9.15 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier in der Krypta.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
Sa, 23. Sept.: 14 h: JS Basilisk: 
«Braun», Allschwiler Weiher (bis 18 h).
So, 24. Sept.: 9.30 h: Gebet
Pfarrhaus.

10 h: Espresso-Gottesdienst (SB und
Team, Bettagskollekte), parallel:
Kinder-Kino, Kolibri.
14 h: Lagerrückblick Sommerlager 
Jungschar Basilisk (bis16 h).
Di, 26. Sept.: Ab 11.45 h: Mittagstisch 
(Anmeldung bei Margrit Eschbach,
061 821 78 61).
20 h: GV Gospel Factory.
Mi, 27. Sept.: 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.

Heilsarmee
So, 24. Sept.: 9.15 h: Offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiGo.
Mo, 25. Sept.: 19.30 h: Hauskreis
bei Familie Stricker.
Di, 26. Sept.: Mitenand-Ausflug,
Anmeldung erforderlich.
20 h: Übung Brass-Band.
Do, 28. Sept.: 9.30 h: Babysong, für
Eltern mit Kindern von 0 bis 4 Jahren.
14.30 h: Austauschtreffen.
19.30 h: Männertreff.
Fr, 29. Sept.: 14.30 h: Offenes Singen.
Sa, 30. Sept.: 14 h: Begegnungstreff
Brocki Dreispitz, Leimgrubenweg 9,
Basel.
So, 1. Okt.: 9.15 h: Offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiHo.
Weitere Infos:
www.heilsarmee-birsfelden.ch

Freie Evangelische Gemeinde
So, 24. Sept.: 10 h: Gottesdienst,
Kinderhort/Kids-Treff.
Mi, 27. Sept.: 9.30 h: Krabbelgruppe 
Binggis.
Do, 28. Sept.: 19.30 h: Gemeinde-
abend.
Fr, 29. Sept.: 15 h: Seniorenplausch.
So, 1. Okt.: 10 h: Gottesdienst,
Kinderhort/Kids-Treff.
Weitere Programmhinweise:
www.feg-birsfelden.ch

Anzeige

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Kirchenzettel

0
4
4
5
8
6

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Anzeige

Eines der ausgestellten Naturfotos 
von Patrick Lussi. Foto zVg

Birsfelder 
Anzeiger



    

1. Alain Claude Sulzer
[–] Die Jugend ist ein 
 fremdes Land
 Erzählung | Galiani Verlag

2. Helen Liebendörfer
[–] Ja und Amen? Hermann 
 Hesses Mutter Marie
 Historischer Roman | 
 Reinhardt Verlag

3. Elena Ferrante
[1] Die Geschichte der 
 getrennten Wege
 Roman | Suhrkamp Verlag

4. Mariana Leky
[–] Was man von hier aus 
 sehen kann
 Roman | Dumont Verlag

   5. Colson Whitehead
   [–] Underground 
    Railroad
    Roman | Hanser Verlag

   1. Matthias Zehnder
   [2] Die Aufmerksam-
    keitsfalle – Wie 
    die Medien zu 
    Populismus führen
    Politik | Zytglogge Verlag

2. Christiane Widmer, 
[–] Christian Lienhard
 Basel und der Tod
 Geschichte | Spalentor Verlag

3. Unser Dölf
[5] 75 Wegbegleiter 
 und Zeitzeugen würdigen 
 alt Bundesrat Adolf Ogi
 Biografie | Weltbild/Werd Verlag

4. Mikael Krogerus,
[–] Roman Tschäppeler
 Das Kommunikationsbuch
 Lebenshilfe | Kein & Aber Verlag

5. Saida Keller-Messahli
[–] Islamistische 
 Drehscheibe Schweiz
 Politik | NZZ Libro Verlag

1. Isabelle Faust 
[–] Felix Mendelssohn
 Bartholdy –
 Violinkonzert
 Klassik | Harmonia Mundi

2. G. F. Händel
[2] Parnasso in Festa –
 Andrea Marcon,
 La Cetra Barockorchester
 Klassik | Pentatone

   3. Polo Hofer
   [–] Klassiker
    Mundart |
    Sound Service

4. Randy Newman
[–] Dark Matter
 Pop | Warner

5 . Monteverdi 
[–] in the spirit of Jazz
 Fresu, Galliano, 
 Lundgren u.v.a.
 Jazz | ACT

1. Moonlight
[3] Mahershala Ali, 
 Naomie Harris
 Spielfilm | Ascot Elite 

2. Lion – Der lange Weg 
[1] nach Hause
 David Wenham, 
 Nicole Kidman
 Spielfilm | Ascot Elite

   3. Abgang mit Stil
   [–] Morgan Freeman, 
    Michael Caine
    Spielfilm | 
    Warner Home DVD

4. Mein Leben als Zucchini
[5] Von Claude Barras
 Animationsfilm | Praesens Film

5. La La Land
[4] Ryan Gosling, 
 Emma Stone
 Musikfilm | Ascote Elite 

Top 5
Belletristik

Top 5
Sachbuch

Top 5
Musik-CD

Top 5
DVD

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel | T 061 206 99 99
Diese Bestseller gibts auch online: www.biderundtanner.ch 

Hohe ÖV-Qualität erhalten – teuren und 
schädlichen Margarethenstich ablehnen!
Keine Abschottung der Innerstadt: Mit dem Margarethenstich wird die umsteigefreie 
Direktverbindung vom Leimental in die Innerstadt aufgehoben. Es wird kein Tram mehr 
zum Barfüsserplatz und weiter in die Innerstadt fahren. 

Keine Verschlechterung des ÖV-Angebotes: Mit dem Margarethenstich folgt gemäss 
Landratsvorlage auch das Express-Tram. Dieses wird ab Ettingen nach Basel NICHT 
mehr jede Haltestelle bedienen und damit womöglich auch Ihre Mobilität massiv ein-
schränken.

Keine zusätzlichen Staus auf den beiden Hauptverkehrsachsen mit den Knoten Doren-
bach und Margarethen (Autobahnzubringer). Dadurch auch keine grössere Luftver-
schmutzung. Mit einem Nein zum Margarethenstich werden die Strassen nicht zusätzlich 
belastet. 

Keine unnötige Luxuslösung zum Nachteil des Oberbaselbiets: Mit den zu erwarten-
den mindestens 32 Mio. Franken Investitionskosten (inkl. Haltestellen Dorenbach und 
Margarethen) wird Geld für bereits vorhandene umsteigefreie Tramverbindungen ver-
schleudert, während im Oberbaselbiet der ÖV zusammengespart wird.

Keine Verschandelung des Margarethenhügels: Dieser geschichtsträchtige und 
schützenswerte Hügel wird durch die Strassenverbreiterung verschandelt, und auch die 
Biodiversität leidet massiv darunter (u.a. werden sehr alte, gesunde Bäume unnötig ge-
fällt und Tiere aus ihrer gewohnten Umgebung entrissen und umgesiedelt).

Deshalb, stimmen auch Sie NEIN am 24. September!
 

 Komitee «NEIN zum Margarethenstich»
 www.nein-zum-margarethenstich.ch

Wenn Alltag schmerzt 

Ihre Rheumaliga weiss Rat 
www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1 

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.



Freitag, 22. September 2017 – Nr. 38Birsfelder Anzeiger 7Sport

Nur kurz gewankt
Der FC Birsfelden nimmt 
die Hürde Türkgüçü 
souverän mit 5:2 (4:2).

Die Marschroute von Yves Keller-
hals war klar: Der Birsfelder Trai-
ner nominierte für das Auswärts-
spiel beim FC Türkgüçü mit Jose 
Pichardo und Zoran Jankovic zwei 
Spitzen und liess Offensivkraft 
Mauro Kern als rechten Aussenver-
teidigung ran. Die geballte Offen-
sivpower verfehlte ihre Wirkung 
nicht, die Hafenstädter lancierten 
einen Angriff nach dem anderen, 
vornehmlich über die starke rechte 
Seite.

Pichardo mit Triplette
Bereits nach 16 Minuten führten 
die Gäste mit 3:0 und nahmen es 
fortan mit der Konzentration nicht 
mehr ganz so genau. Zwar hatte der 
FCB weiterhin die Oberhand, doch 
aus den wenigen Entlastungsan-
griffen der Basler resultierten ein 
Freistoss (28.) und ein Penalty (39.), 

die von Ex-Profi Samet Gündüz bei-
de verwandelt wurden.

Doch die Kellerhals-Elf wankte 
nur kurz, den noch vor dem Seiten-
wechsel erhöhte Pichardo mit sei-
nem dritten Treffer das Skore. Da-
nach verwalteten die Birsfelder den 
Vorsprung souverän und setzten in 
Person von Jankovic in der 73. Mi-
nute den Schlusspunkt zum 2:5.

Offene Rechnung
Im Achtelfinale trifft der FC Birsfel-
den zu Hause auf den FC Gelterkin-
den. «Mit den Oberbaselbietern 
haben wir noch eine Rechnung of-
fen. Obwohl wir besser waren, ha-
ben wir in der Meisterschaft kürz-
lich gegen sie mit 1:4 verloren», 
sagte Mittelfeldspieler Renato San-
tabarbara zum Cup-Los. Der Match 
wird voraussichtlich am Mittwoch, 
18. Oktober, ausgetragen werden.

Bereits morgen Samstag, 23. 
September, kommt mit dem SV 
Sissach eine andere Mannschaft 
aus dem Oberbaselbiet ins Sternen-
feld (17 Uhr). «Wir kennen die Sissa-

cher aus der 3. Liga, das waren 
immer umkämpfte Duelle», erin-
nert sich Santabarbara und nennt 
drei Punkte als Ziel: «Zu Hause 
haben wir in dieser Saison noch 
nicht gewonnen. Es wird Zeit, das 
zu ändern!» Alan Heckel

Fussball Basler Cup

Anzeige

„Damit der Kanton fit
wird und Steuer-

erhöhungen auch künftig
das letzte Mittel

bleiben, sage ich 3x Ja.“

Rolf Richterich, Landrat, Laufen

www.effiziente-verwaltung.ch

Handball Damen U14 

Weiterer Heimsieg für 
die HSG Nordwest
Vergangenen Sonntag trug die HSG 
Nordwest, bei der mehrere Junio-
ren des Satus Birsfelden spielen, ihr 
Heimspiel in der Sporthalle gegen 
die Mädchen eines der Grossen im 
Schweizer Frauenhandball aus, ge-
gen die Spono Eagles. Der Start 
verlief ausgeglichen, bis sich das 
Heimteam nach gut zehn Minuten 
erstmals absetzen konnten. Die Ea-
gles blieben aber dran und nach 22 
Minuten stand es 11:10. Dann be-
gann eine starke Phase der HSG, die 
sich bis zur Pause mit 16:11 absetz-
te. Höhepunkt war sicher der direkt 
verwandelte Freiwurf unmittelbar 
vor der Halbzeit. 

Nach der Pause bauten die Basel-
bieterinnen stetig aus, sodass am 
Ende ein verdienter 29:22 Sieg her-
ausschaute. Nun hat die HSG 
Nordwest bereits vier Punkte aus 
drei Spielen und belegt in der Tabel-
le den zweiten Rang.
Werner Zumsteg für die HSG Nordwest

Nächste Spiele der HSG Nordwest:
Samstag, 23. September
• 15 Uhr: Frauen 3. Liga – 
 TV Kleinbasel (Kuspo, Pratteln)
• 16 Uhr: Uster Dragons – 
 Juniorinnen U14 Elite (Buchholz)
Montag, 25. September
• 18.30 Uhr: Juniorinnen U16 –
 ATV/KV Basel (Sporthalle)

Fussball 

Neuer Präsident für 
den FC Birsfelden
ahe. Der Name ist der gleiche, doch 
der Vorname ist ein anderer. Ende 
vorletzter Woche hat Dominik 
Hürner das Präsidentenamt beim 
FC Birsfelden übernommen. Der 
ehemalige Goalie folgt damit auf 
seinen Vater Roland, der dem Ver-
ein lange Jahre vorgestanden ist.

Telegramm

FC Türkgüçü – FC Birsfelden 
2:5 (2:4)
Bachgraben. – 80 Zuschauer. – 
Tore: 6. Jankovic 0:1. 8. Pichardo 0:2. 
16. Pichardo 0:3. 28. Gündüz 1:3. 
39. Gündüz (Foulpenalty) 2:3. 
45.+1 Pichardo 2:4. 73. Jankovic 2:5.

Birsfelden: Fahdy; Kern, Morris 
Bussmann, Merz, Zahno; Onur 
Gültekin (72. Aidala), Altamirano, 
Gleison, Santabarbara (58. Ronchi); 
Pichardo (75. Pezzella), Jankovic.

Bemerkungen: Birsfelden ohne
Flores, Alex Meireles (beide verletzt),  
Milan Bussmann, Jonathan Meireles 
(beide gesperrt), Bender, Demiri, De-
nicola, Miran Gültekin, McGuinness 
und Misini (alle abwesend). – Ver-
warnungen: 18. Bakir, 38. Kern, 
58. Hekim, 78. Pezzella (alle Foul).

Am Novartis-Cup verloren 
die Starwings sowohl ge-
gen Central Luzern (61:67) 
wie auch gegen Villingen-
Schwenningen (62:75).

Die Automatismen 
stimmen noch nicht

Von Georges Küng

Viertes Testspiel, vierte Niederlage. 
Das Birstaler Kombinat kann 
(noch?) nicht verbergen, dass die 
Automatismen in der neuen Equipe 
noch nicht wunschgemäss funktio-
nieren. Und Cheftrainer Roland 
Pavloski gibt zu bedenken, dass die 
Equipe erst seit zwei Wochen im 
Training ist. 

Proben und Experimente
«Vorbereitungsspiele sind zum Pro-
ben und zum Experimentieren. Ich 
habe allen Kaderspielern viel Spiel-
zeit gegeben. In einem Wettbe-
werbsmatch würde ich wohl anders 
coachen, aber bei Testspielen haben 
Resultate bei mir eine sekundäre 
Bedeutung», so Pavloski. Dennoch 
war der Birsfelder «not very 
amused», denn er musste konstatie-
ren, dass nach einigen guten Phasen 
schnell mal Perioden kamen, die 
nicht allzu berauschend waren.

Schon im Vorjahr hatte das Birs-
taler Kombinat gegen Villingen-
Schwenningen (und zwar höher) 
verloren. – und einen guten Sai-
sonstart hingelegt. Die Süddeut-
schen sind wohl «nur» ein Regio-
nal-Klub, weisen aber zumindest 
gutes NLB-Niveau auf.

Am Mittwoch (nach Redakti-
onsschluss) trugen die «Wings» ihr 
fünftes Testspiel aus. In der Inner-
schweiz, bei Central Luzern, das an 
beiden Tagen einen sehr guten Ein-
druck hinterliess und im Endspiel 
den Favoriten Lugano bis zur letz-
ten Sekunde forderte. 

Basketball

Sicher, Spielmacher Petar Babic, 
der ein ganzes Leben lang auf Par-
kett gespielt hat, beklagt sich über 
Fussbeschwerden und Entzündun-
gen, die ihn hindern, sein Können 
voll auszuspielen. Allyn Hess war 
sonntags von jeglichem Wurfglück 
verlassen, während Routinier Ne-
manja Calasan an beiden Tagen 
sehr solide, teils vorzüglich spielte. 
Etwas, das man von Björn Schoo 
(35, 213 Zentimeter) nicht vollum-
fänglich sagen kann …

Testspieler Tutonda
Lichtblick im Baselbieter Ensemble 
war sonntags ein Brunell Tutonda. 
Ein Romand, der 28 Jahre alt und 
201 Zentimeter gross ist, und die 
meiste Zeit seiner Karriere in 
Deutschland (von der 2. Bundesliga 
bis in die Regionalliga) sowie in der 
belgischen 2. Division verbracht 
hat. Der Schweizer mit afrikani-
schen Wurzeln wäre wohl eine will-
kommene Verstärkung (auch, weil 
die «Wings» auf seiner Position kei-
ne nationale Alternative haben), 
doch fehlende Mittel und Infra-
struktur werden eine Verpflichtung 
kaum zulassen. Schade, weil dieser 
dynamische Center viel Energie 
zeigte und erstaunliche 15 Punkte 
skorte.

Telegramme

Starwings – Central Luzern 
61:66 (36:31)
Sporthalle. – 100 Zuschauer. – 
SR Novakovic/Ferroni/Vitalini.

Starwings: Babic (2), Herrmann, 
Hess (24), Gredy (2), Calasan (14); 
Kostic (5), Streich, Verga (3), Schoss 
(7), Devcic (4).

Villingen-Schwenningen – 
Starwings  75:62 (43:29)
Sporthalle. – 75 Zuschauer. – 
SR Sani/Hüsler/Cid.

Starwings: Babic (11), Kostic (4), 
Hess (10), Tutonda (15), Calasan (15); 
Schoo (2), Herrmann (3), Devcic (2), 
Gredy, Verga, Streich.
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Telegramm

SG GS/Kadetten Espoirs – 
TV Birsfelden  34:31 (16:21)
BBC Arena A. – 150 Zuschauer. – 
SR Abalo, Maurer. – Strafen: 4-mal 
2 Minuten gegen Schaffhausen, 
6-mal 2 Minuten gegen Birsfelden.

Birsfelden: Kühner, Tränkner; Es-
parza, Jutzeler (1), Kähr (2), Mikula, 
Müller (1), Oberli (2), Riebel, Sala 
(4), Schmid (11/3), Sebele (1), Spän-
hauer (2), Thomsen (7).

Die Tage werden merklich kürzer 
und die Temperaturen sinken in 
der Nacht bereits deutlich. Nun 
ist es an der Zeit ihren Körper mit 
richtigen Vitalstoffen zu versor-
gen. Vitamine und Mineralstoffe 
spielen eine extrem wichtige Rol-
le für das Immunsystem und sind 
unerlässlich für die Gesunderhal-
tung des Körpers.

Die Natur präsentiert sich in den 
goldigen Herbstfarben und wir 
tanken noch die letzten Sonnen-
strahlen. Mit Beginn des Herbstes 
beginnt auch die Zeit der Erkäl-
tungen. Der Köper ist in der Über-
gangsphase besonders anfällig, 
da er sich noch an die neuen Tem-
peraturen und das nasse und win-
dige Wetter gewöhnen muss.

Eine ausreichende Zufuhr von Vi-
taminen und Spurenelementen 
ist ab diesem Moment angezeigt, 
da die Krankheitserreger sich 
schnell und einfach verbreiten. 
Ob jung oder alt, der Grundstein 
für eine gute Abdeckung aller 
Vitalstoffe bietet das Produkt 
Cela der Marke Burgerstein. Ge-
rade in der Erkältungszeit uner-

lässlich für eine gute Immunab-
wehr ist die Zufuhr von genügend 
Vitamin C und Zink. Retardiertes 
Vitamin C wird in zeitlichen Ab-
ständen freigesetzt und kann im 
Körper fast doppelt so gut auf-
genommen werden. Zink ist ein 
zentrales Spurenelement für die 
Regulation des Immunsystems. 
Wir empfehlen Ihnen deshalb 
von Burgerstein Vitamin C retard 
in Kombination mit Zinkvital, um 
Ihre Abwehrkräfte optimal zu 
stärken. Auch bewährt hat sich 
der Sonnenhut, zum Beispiel im 
Produkt Echinaforce von A. Vo-
gel, als Prophylaxe und zur Im-
munstärkung.

Um der Erkältungswelle zu ent-
kommen, sollten Sie zusätzlich 

versuchen, sich vor erkälteten 
Menschen fernzuhalten, auf ge-
nügend Bewegung, Schlaf und 
Entspannung zu achten und sich 
ausgewogen zu ernähren.

Kommen Sie vorbei, wir beraten 
Sie sehr gerne zu Ihrer optimalen 
Vitalstoffergänzung!

Ihr Team der
TopPharm Apotheke Gächter

Gächter’s Gesundheitstipp

Rüsten Sie sich für die kalte Jahreszeit mit Vitaminen und Spurenelementen

Promotion

Migros Birsfelden
Chrischonastrasse 2
4127 Birsfelden
Telefon 061 261 66 00
Fax 061 261 66 01

Handball NLB

Den Faden verloren
Das Spiel zwischen der SG GS/Ka-
detten Espoirs und dem TV Birsfel-
den wurde beidseitig als Duell auf 
Augenhöhe hervorgehoben. Doch 
davon war zu Beginn der Partie 
nichts zu sehen. Zu dominant legte 
der TVB vor, viermal Mads-Boie 
Thomsen, zweimal Captain Joel 
Sala und einmal der neue Spielma-
cher Péter Schmid waren für das 1:7 
nach sieben Minuten besorgt. 

Danach fand jedoch auch das 
Heimteam besser in die Partie, 
konnte aber trotz Verstärkung 
durch die NLA erprobten Nikola 
Cvijetic und Benjamin Zehnder die 
Lücke zu den Birsfeldern nie ganz 
schliessen. Speziell das junge Tor-
hütereigengewächs Yasin Kühner 
sowie der Ungare Schmid (elf Tore 
bei seinem Debüt) konnten bis zur 
Halbzeitpause überzeugen. Mit ei-
nem verdienten 21:16 für den TVB 
ging es in die Kabinen.

Auch die ersten Minuten des 
zweiten Abschnitts liessen den Birs-
felder Vorsprung bis zum 19:24 
nicht schmelzen. Danach schlichen 
sich aber viele unnötige Fehler ein 
und beim Stand von 22:24 war dann 
auch Coach Reichmuth zu einem 
Time-out gezwungen. Doch auch 
dieses nützte nicht mehr wirklich, 
weitere zehn Minuten später war 
der Ex-RTV-Basel-Akteur Cvijetic 
für den 27:27 Ausgleich verant-
wortlich (52.). Die Birsfelder konn-
ten danach nochmals auf 27:29 
davonziehen, ehe ihnen die vielen 

Unkonzentriertheiten definitiv das 
Genick brachen. In der Schlusspha-
se zog dann das clevere Schaffhau-
sen auf 34:31 davon und holte nicht 
mehr geglaubte zwei Punkte. 

Gründe für diesen unnötigen 
Einbruch kann es viele geben. Wa-
ren es technische Mängel bei den 
Spielern? War es der Coach, wel-
cher vielleicht die grosse Breite im 
Kader zu wenig nutzte? War die 
Unterstützung auf den Rängen zu 
zaghaft? Alles Jammern nützt 
nichts, die Punkte sind verschenkt 
und jetzt geht es an die Wiedergut-
machung. Was gibt es hier besseres 
als ein Heimspielderby? 

Bereits morgen Samstag, 23. Sep-
tember, kommt es um 17 Uhr zum 
ersten Heimspiel der Saison. In der 
Sporthalle trifft der TVB auf den 
TV Möhlin. Die Duelle in den ver-
gangenen drei Saisons waren im-
mer knapp und auch dieses Mal 
kann ein enger Fight erwartet wer-
den. TV Birsfelden

Golf

Arafi: Erster US-Sieg

Tiffany Arafi (Golf & Country 
Club Basel) bereitet sich derzeit in 
den Vereinigten Staaten von Ame-
rika auf ihre Uni-Zeit vor. Beim 
ersten Turnier auf US-Boden der 
Hurricane Golf Junior Tour lande-

te die junge Birsfelderin gleich einen 
Start-Ziel-Sieg.

Seit zwei Jahren wird die Basel-
bieterin (Handicap +2.4) auf-
grund ihres sportlichen Potenzi-
als immer wieder von bekannten 
Universitäten aus den USA kon-
taktiert. Nach der Teilnahme an 
der Europameisterschaft der 
Amateure Ende Juli in Lausanne 
unterschrieb die U18-Juniorin ei-
nen Vertrag mit der Gary-Gil-
christ-Golf-Akademie (GGGA) 
und wird während eines Jahres 
ein volles Ausbildungsprogramm 
(Golftraining und High-School) 
in den USA besuchen und danach 
an eine Universität wechseln. 
Gary Gilchrist trainiert einige der 
besten Profi-Golfspielerinnen der 
Welt, so etwa Lydia Ko (ehemali-
ge Nummer 1 der Weltrangliste) 
oder Shanshan Feng.

Zwei Wochen nach dem Schul-
start bestritt die Birsfelderin An-
fang dieses Monats ihr erstes Tur-
nier. In Orlando (Florida) spielte 
sie im Shingle Creek die beste 
Runde gleich zum Start. Mit der 
70 oder zwei unter Par übernahm 
die Schweizerin direkt die Füh-
rung, mit weiteren Karten von 76 
und 71 setzte sie sich anschlies-
send deutlich von alle ihren Kon-
kurrentinnen ab. Tiffany Arafi 
gewann ihr erstes Turnier gleich 
mit neun und mehr Schlägen Vor-
sprung. 

Karim Arafi, Vater von Tiffany Arafi

Toller Einstand in den USA:
Tiffany Arafi holte sich am 
 Turnier in Shingle Creek gleich 
den Siegerpokal. Foto zVg Karim Arafi



Hardstrasse 71
4127 Birsfelden

www.spitexbirsfelden.ch
E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch

Telefon 061 311 10 40
7–12 / 14–17 Uhr
Fax 061 311 11 82

Für alle Spitex-Dienste

Krankenpflege 
Hauspflege 

Mahlzeitendienst 
Mütter- und Väterberatung

Krankenpflege:
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mütter- und Väterberatung:
Tel. 079 173 01 40 oder 061 311 10 40 
(In der übrigen Zeit dürfen  
Sie gerne eine Nachricht auf die 
 Combox sprechen) 
Mail: muetterberatung@ 
spitexbirsfelden.ch

Beratungstage:
Mo 9–11 Uhr (mit Voranmeldung) 
Mo 17–19 Uhr (mit Voranmeldung)

Telefonsprechstunden:
Mo 8–9 Uhr 
Di 17–18 Uhr 
Fr 8–9 Uhr

Schwimmhalle  
Birsfelden
Do von 20 bis 21.30 Uhr,  
Samstag von 17 bis 19 Uhr
Aufsicht: Schwimmclub Birsfelden

Eintrittspreise:

Einzeleintritt: CHF 6.–
10er-Abo: CHF 54.–
Jahreskarte  
(nicht übertragbar): CHF 220.–

Terminplan 2017 
der Gemeinde
•   Sonntag, 24. September

Volksabstimmung
•   Mittwoch, 27. September

Papiersammlung
•   Freitag, 29. September, bis 

Sonntag, 1. Oktober
Birsfälder Chilbi

•   Samstag, 7. Oktober
Bauernmarkt Zentrumsplatz

•   Freitag, 20. Oktober
Jungbürgerfeier

•   Mittwoch, 25. Oktober
Papiersammlung

Am 24. September 2017 fin-
det eine Volksabstimmung zu 
drei eidgenössischen und vier 
kantonalen Vorlagen statt. Das 
Wahllokal ist am Sonntag von 
10.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Diesen Sonntag ist Abstimmungs-
tag! Wer das Stimmcouvert noch 
nicht auf dem Postweg eingeschickt 
hat, kann das Couvert auch di-
rekt bei der Gemeindeverwaltung 
einwerfen. Die letzte Leerung 
des Briefkastens der Gemeinde-
verwaltung erfolgt morgen Sams-
tag, 23. September 2017, um 17 Uhr. 
Später eintreffende Couverts sind 
leider ungültig.

Und nicht vergessen: Der 
Stimmrechtsausweis muss bei der 
brief lichen Stimmabgabe unter-
schrieben sein. Ist dies nicht der 

Fall, so ist die Stimmabgabe un-
gültig.

Am Sonntag, 24. September 
2017, können Sie zwischen 10.30 
und 11.30 Uhr auch persönlich an 
der Urne in der Gemeindeverwal-
tung abstimmen. Bei persönlicher 

Stimmabgabe an der Urne muss 
der Stimmrechtsausweis (Einlage-
karte) zusammen mit den Stimm-
zetteln im Wahlbüro abgegeben 
werden.
 Gemeindeverwaltung Birsfelden
 Stadtbüro

Dieses Wochenende ist 
 Abstimmungstermin

Am Sonntag 
wird wieder 
abgestimmt. 
Das Wahlbüro 
ist von 10.30 
bis 11.30 Uhr 
für die 
persönliche 
Stimmabgabe 
geöffnet. 
Foto 

Gemeindeverwaltung 

Birsfelden

Grundbucheintragung

Urteil. ME-Parz. M2392: Mut-
tenzerstrasse. Veräussererin: 
Beck-Daler Gabriela, Birsfelden, 
Eigentum seit 15. März 2000. 
 Erwerber: Beck Dieter, Birsfelden.

Zivilstandsnachrichten

Geburt
11. Juli 2017
Akyol, Simay Nil
Tochter des Akyol, Erdinc, und der 
Akyol, Damla, wohnhaft in Birs-
felden, geboren in Basel.

Todesfall
9. September 2017
Bieler, Sieglinde «Linde»
geb. 7. Mai 1926, von Basel, wohn-
haft gewesen in Birsfelden; gestor-
ben in Birsfelden.

Im Rahmen des Erhaltungsprojek-
tes Schänzli werden seit April In-
standsetzungsmassnahmen im Be-
reich des Autobahnanschlusses A2/
A18 Muttenz Süd in Fahrtrichtung 
Basel, auf der Stammachse der A2 so-
wie im Bereich der Autobahneinfahrt 
A2/A18 Muttenz Nord/St. Jakob in 
Fahrtrichtung Delémont ausgeführt.
Folgende Sperrungen sind bis Ende 
Oktober 2017 unumgänglich:

Ausfahrt Muttenz Nord/ 
St. Jakob in Richtung Basel
•  Montag, 18. September, bis Sams-

tag, 23. September, jeweils 20 bis 
5 Uhr,

•  Montag, 9. Oktober, bis Samstag, 
14. Oktober, jeweils 20 bis 5 Uhr 
(Reserve),

•  Freitag, 23. September, ab 20 
Uhr bis Montag, 25. September, 
5 Uhr.

Ausfahrt Muttenz Süd in 
Fahrtrichtung Delémont
•  Freitag, 22. September, ab 20 

Uhr bis Montag, 25. September, 
5 Uhr,

•  Freitag, 29. September, ab 20 
Uhr bis Montag, 2. Oktober,  
5 Uhr (Reserve).

Ausfahrt Muttenz Süd in 
Fahrtrichtung Delémont, 
Linksabbieger nach  
Muttenz
•  Montag, 15. August, bis Mon-

tag, 2. Oktober, jeweils Tag und 
Nacht.

Muttenz Süd bis Reinach 
Nord inklusive Einfahrt 
Muttenz Süd in 
Fahrtrichtung Delémont
•  Montag, 25. September, bis Diens-

tag, 26. September, 20 bis 5 Uhr,
•  Dienstag, 26. September, bis Don-

nerstag, 28. September, jeweils 21 
bis 5 Uhr.

Reinach Nord bis Muttenz 
Süd inklusive Ein- und 
Ausfahrt Muttenz Süd in 
Fahrtrichtung Basel
•  Donnerstag, 28. September, bis 

Samstag, 30. September, jeweils 
20 Uhr bis 5 Uhr.

Esther Widmer, 
Beauftragte Information und 

Kommunikation ASTRA

A2 Erhaltungsprojekt Schänzli: 
Verkehrsbehinderungen bis Mitte Oktober

Gemeinde-Nachrichten
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Ja zur Sicherung und 
Erhöhung der AHV
So richtig glücklich äussern sich 
nicht viele zu den Vorlagen zur 
vorliegenden Reform der Alters-
vorsorge 2020. Die eine Seite stört 
sich unter anderem an den 70 Fran-
ken mehr AHV, die den neuen 
Rentenbezügerinnen und -bezü-
gern zukommen sollen, die ande-
ren unter anderem an der Erhö-
hung des Pensionsalters für Frau-
en. Wir haben also einen typischen 
demokratisch entstandenen Kom-
promiss vorliegen, über den wir 
am kommenden Sonntag, 24. Sep-
tember, abstimmen müssen.

Tatsache ist, dass die Vorlagen 
eine Verbesserung für AHV-Rent-
nerinnen und -Rentner bringen 
und dass die AHV für die kom-
menden Jahre konsolidiert wird. 
Eine Ablehnung einer der zwei 
Vorlagen schwächt und gefährdet 
das Solidaritätswerk AHV. Wie 
alles auf dieser Welt ist auch diese 
Lösung nicht für die Ewigkeit und 
eine wahrscheinlich veränderte 
demografische Situation wird in 
15 Jahren eine neue Anpassung 
verlangen oder ermöglichen. Des-
wegen aber zum jetzigen Zeit-
punkt nichts zu machen, ist der 
falsche Weg. Wir müssen zu unse-
rer AHV Sorge tragen, wir müssen 
unsere AHV-Renten sichern und 
den sozialen Frieden bewahren.

Deshalb müssen wir, wie zum 
Beispiel die Mitte-Parteien, der 
Bundesrat und die Sozialdirek-
torenkonferenz, am 24. Septem-
ber Ja sagen zu den beiden Vorla-
gen «Reform der Altersvorsorge 
2020» und «Zusatzfinanzierung 
der AHV». 

 Heiner Lenzin, Präsident SP

September
Fr 22. Schenk mir eine 

Geschichte.
Deutsch-türkische Geschich-
tenstunde für Kinder von zwei 
bis fünf Jahren und ihre Eltern. 
14–15.30 Uhr, Xaver-
Gschwind-Schulhaus.

 Lonely hearts radio.
Theater. Theater Hora. 
20 Uhr, Theater Roxy.

Sa 23. Kunst x 4.
Ausstellung von Rosmarie 
Müller, Ruth Zähndler, Bea 
Herzog, Christine Schäfer. 
14–17 Uhr, Museum.

 Lonely hearts radio.
Theater. Theater Hora. 
20 Uhr, Theater Roxy.

So 24. Kunst x 4.
Ausstellung von Rosmarie 
Müller, Ruth Zähndler, Bea 
Herzog, Christine Schäfer. 
11–17 Uhr, Museum.

Mo 25. Christina Schwob erzählt 
Geschichten.
Für Kinder von fünf bis acht 
Jahren. 17–18 Uhr, Kinder- 
und Jugendbibliothek.

Mi 27. Jassnachmittag.
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

 Schachtreff für Senioren.
14–16 Uhr, Café Flora.

 Eselreiten.
Für Kinder. 15–16 Uhr, 
Robi-Spielplatz.

Do 28. Islamistischer Terror.
Vortrag. Peter Sumsander, 
pensionierter Polizeioffizier, 
informiert über die Hinter-
gründe. SVP. 19.30 Uhr, 
Restaurant Alfa. 

 Park.
Tanz. De Rothfils. 20 Uhr, 
Theater Roxy.

Fr 29. Birsfälder Chilbi.
17–2 Uhr, Kirchmatt- 
Schulareal.

 Park.
Tanz. De Rothfils. 20 Uhr, 
Theater Roxy.

Sa 30. Birsfälder Chilbi.
11–2 Uhr, Kirchmatt- 
Schulareal.

 Klostersingers.
Konzert. 14.30 Uhr, Eichen-
saal im Alterszentrum.

Oktober
So 1. Internationaler 

Zugvogeltag.
Beobachtungsstand des Natur- 
und Vogelschutzvereins. 
9–16 Uhr auf dem Muttenzer 
Wartenberg (Weg ab Tram-
haltestelle «Rothausstrasse» 
markiert). 

 Birsfälder Chilbi.
11–18 Uhr, Kirchmatt- 
Schulareal.

Mi 4. Jassnachmittag.
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

 Schachtreff für Senioren.
14–16 Uhr, Café Flora.

Mi 11. Jassnachmittag.
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

 Schachtreff für Senioren.
14–16 Uhr, Café Flora.

Mo 16. Christina Schwob erzählt 
Geschichten.
Für Kinder von fünf bis acht 
Jahren. 17–18 Uhr, Kinder- 
und Jugendbibliothek.

Di 17. Seniorentanzen.
19.15–22.15 Uhr, Restaurant 
Sternenfeld.

Mi 18. Jassnachmittag.
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

 Schachtreff für Senioren.
14–16 Uhr, Café Flora.

 Follow the white rabbit.
Theater. Yuri 500. 20 Uhr, 
Theater Roxy.

Do 19. Follow the white rabbit.
Theater. Yuri 500. 20 Uhr, 
Theater Roxy.

Fr 20. Schenk mir eine 
Geschichte.
Deutsch-türkische Geschich-
tenstunde für Kinder von zwei 
bis fünf Jahren und ihre Eltern. 
14–15.30 Uhr, Xaver-
Gschwind-Schulhaus.

 Follow the white rabbit.
Theater. Yuri 500. 20 Uhr, 
Theater Roxy.

Sa 21.  Lajos Padar.
Konzert des Trios aus Buda-
pest. 14.30 Uhr, Eichensaal im 
Alterszentrum.

 Follow the white rabbit. 
Theater. Yuri 500. 20 Uhr, 
Theater Roxy.

So 22. Follow the white rabbit. 
Theater. Yuri 500. 18 Uhr, 
Theater Roxy.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie Ein-
träge mit Datum, Wochentag, Zeit, Ort 
und Organisator an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Was ist in Birsfelden los?

Birsfälderli gratuliert

BA. In der kommenden Woche darf 
der Birsfelder Anzeiger folgenden 
Personen gratulieren: Helmuth 
Merseburger (Am Stausee 27) wird 
am 24. September 80 Jahre alt. 
Josephine Vogt (Schillerstrasse 8) 
feiert am 23. September ihren 90. 
Geburtstag. Zudem feiern Hans 
und Renate Mangold (Am Stau-
see 11) am 22. September Goldene 
Hochzeit. Wir wünschen den Jubi-
lierenden alles Gute!

Offizielle Glückwünsche übermit-
telt das «Birsfälderli» an alle 80-, 
90-, 95-jährigen und älteren Ge-
burtstagskinder. Sie wünschen kei-
ne Veröffentlichung im Birsfelder 
Anzeiger? Teilen Sie uns das mit – 
entweder per E-Mail (redaktion@
birsfelderanzeiger.ch) oder aber 
per Post an: 
Birsfelder Anzeiger 
Missionsstrasse 34
4055 Basel

Bei Hochzeitsjubiläen (50 Jahre, 
60 Jahre, 65 Jahre und 70 Jahre) 
gratulieren wir nur auf persön- 
lichen Wunsch hin (bitte auf der 
Gemeinde melden). Wenn Sie keine 
Veröffentlichung Ihres Hochzeits-
jubiläums wünschen, brauchen Sie 
also nicht zu reagieren. 

Anzeige

Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil, 
Telefon 061726 9626, 
haslerfenster.ch

Wärmstens  
empfohlen.

10 % RABATT 
 AUF RENOVATIONS-

FENSTER*

* Gültig bis 31.10.2017, nur für 

Privatkunden als Direktbesteller,

Rabatte nicht kumulierbar.

Leserbriefe

Anzeige

  0800 826 426�

luxorhaushaltsapparate.ch

Verein für die Schuljugend

Entdecke die vier 
Elemente im Hardwald
In den Herbstferien (3. bis 6. Okto-
ber) organisiert der Verein für die 
Schuljugend Birsfelden gemeinsam 
mit zwei Waldpädagoginnen ein 
Tageslager im Hardwald. Es sind 
noch ein paar Plätze frei! 

Während vier Tagen entdecken 
die Kinder gemeinsam mit den Ex-
pertinnen die vier Elemente und 
verbringen tolle Tage im Wald. Je-
der Waldtag ist einem speziellem 
Element gewidmet. So werden die 
Kinder als Wasserforschende un-
terwegs sein, Feuer machen wie in 
der Urzeit, mit Waldmaterialien 
basteln, Dinge zum Fliegen brin-
gen, Zeit zum Spielen haben und 
feine Waldgerichte kochen.

Weitere Informationen finden 
Sie auf der Homepage www.schul-
jugend.ch. Die Anmeldung erfolgt 
wie gewohnt über das Schulsekre-
tariat.  Verein für die Schuljugend

www.birsfelderanzeiger.ch
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Gemischter Chor Frohsinn

Herbstausflug auf die 
Jurahöhen
Eine stattliche Gruppe gemütlicher 
Mitglieder des Gemischten Chors 
Frohsinn mit ihren Gatten, Gattin-
nen und Freunden fuhr am vergan-
genen Samstag mit dem Autobus 
vorerst nach Biel. Weiter ging die 
Reise auf dem Schiff nach La Neu-
ville. Am dortigen Quai gabs bei 
herrlichem Sonnenschein einen 
kleinen Apéro.

Die Busfahrt ging weiter ins Val 
de Travers, der Heimat des Ab-
sinths, nach Fleurier, wo auf einer 
angrenzenden Anhöhe, dem Cha-
peau de Napoleon, bei herrlicher 
Aussicht ein feines Essen aufge-
tischt wurde. Die kleinen Regen-
schauer zwischendurch wechselten 
sich mit Sonnenschein ab. 

Die Fahrt ging weiter über La 
Brévine, dem Sibirien der Schweiz, 
über Le Locle, La Chaux-de-Fonds, 
zur Pferdepension Le Roselet. Nach 
einem kurzen Halt führte die schö-
ne Reise über Delsberg wieder zu-
rück nach Birsfelden.
 Georg Schumacher
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